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Es gibt noch – außerhalb der Tagesordnung – 
eine Wortmeldung des Parlamentarischen Ge-
schäftsführers der Fraktion der FDP, Herrn Kollegen 
Witzel. Bitte schön, Herr Witzel.  

Ralf Witzel (FDP): Herr Präsident, es geht ganz 
kurz. Sie hatten nicht so schnell reagieren können, 
als es um die Wahlvorschläge ging.  

Ich wollte für unsere Fraktion zu Protokoll geben, 
dass wir es sehr begrüßen würden, wenn es in 
nächster Zeit zwischen allen Fraktionen gelingen 
könnte, darüber zu beraten, wie wir in Fällen der 
Besetzung von Stiftungskuratorien verfahren, die 
auf einer gesetzlichen Grundlage beruhen, in denen 
aber nach den Statuten nicht alle Fraktionen im 
Fünf-Parteien-Parlament automatisch vertreten 
sind. Deshalb hatte ich mich zur Stiftung des Lan-
des NRW für Wohlfahrtspflege gemeldet. Wir wür-
den es begrüßen, wenn man Regelungen finden 
würde, wie alle daran unmittelbar mitwirken können.  

Das wollten wir als Merkposten kundtun. Wir wür-
den uns auch hier über eine Einladungskultur freu-
en, sich über das Thema perspektivisch unterhalten 
zu können. – Vielen Dank. 

(Beifall von der FDP) 

Vizepräsident Oliver Keymis: Herzlichen Dank, 
Herr Kollege Witzel. Das wird so zu Protokoll ge-
nommen und sicher auch politisch im Herzen ge-
wogen.  

Wir sind am Ende unserer heutigen Beratungen.  

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, 16. September, 10 Uhr.  

Ich wünsche einen angenehmen restlichen Abend.  

Die Sitzung ist geschlossen.  

Schluss: 21:22 Uhr 

_______________________________________ 

*) Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 96 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner
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